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Zitat von CatelynStark

Würde ich auch machen. Und dann Deutsch ggf. noch als Drittfach, so wie
Mimi_in_BaWue vorschlägt.

Dazu würde ich eigentlich auch raten. Allerdings gibt es m.W. für die Anzahl der Studenplätze in
einem Fach bestimmte Drittfach-Quoten (@OP: Mach dich da am besten mal schlau, wie deine
Uni das handhabt).

Soll heißen: Es wird kein Problem sein, Chemie als Drittfach zu studieren; bei Deutsch oder
Englisch könnte das anders aaussehen, wenn es viele als Drittfach studieren wollen (wovon
eher auszugehen ist als bei Chemie).

Andererseits möchten wahrscheinlich deutlich weniger Personen D oder E als Drittfach
studieren als beispielsweise Geschichte oder Philosophie. Somit wird es wahrscheinlich in der
Praxis keinen großen Unterschied machen.

Bedenke auch, dass auch die Möglichkeit besteht, ein Drittfach mit kleiner Fakultas (also nur für
die Sek 1) zu studieren. Das würde dir bei deinem Studium Zeit und Arbeit sparen und du
könntest das Fach trotzdem unterrichten - nur eben formal nicht in der Oberstufe - was im
Hinblick auf den Korrekturaufwand wahrscheinlich auch nicht das Schlechteste wäre.
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